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Steuerpolitik
Das widerſpruchsvolle Steuerprogramm

Die parlamentariſchen Ferienmonate werden dazu be
nützt werden müſſen eine möglichſt weitgehende Klärung
über die zukünftigen finanzpolitiſchen Grundſätze der kom

So lückenhaft
auch nach der letzten Rede des Reichskanzlers die Darlegung
der Regierungsabſichten noch iſt ſo geſtattet ſie doch einige
grundſätzliche kritiſche Bemerkungen insbeſondere unter dem
Geſichtspunkt künftighin bei der deutſchen Steuergeſetz
gebung ein gegenſeitiges Aufheben der ſteuerlichen Maß
nahmen zu verhindern

Alle Kritik an der jetzt notwendigen Steuerpolitik hat
ſich vor der einen Tatſache zu beugen daß nach Annahme
des Ultimatums der Haushalt des Reiches insgeſamt 150
Milliarden Papiermark erfordert von denen nur etwa 36
Milliarden als vorübergehende und einzuſparende Auf
wendungen anzuſehen ſind Der Reichskanzler hat in ſeiner
Rede darauf hingewieſen daß ihm im Höchſtfall auf der
Grundlage ſeines Planes ein Steuerertrag von etwa
80 Milliarden Papiermark möglich erſcheint Wir möchten
eine derartige Feſtlegung ablehnen Es wird ſich erſtmals
für alle mitarbeitenden Parteien darum handeln zu prüfen
welche Leiſtungen aus dem Wirtſchaftsleben herauszuziehen
ſind Dabei wird ſelbſtverſtändlich für die Steuerpolitik
der allgemeine wirtſchaftspolitiſche Geſichtspunkt zur Vor
ausſetzung gemacht werden müſſen daß jegliche Hemmung der
Enthaltung produktiver Arbeitsmöglichkeit der Möglichkeit
der Steigerung der wirtſchaftlichen Geſamtleiſtung der
Volkswirtſchaft endgültig verſchwindet

Wenn man davon ausgeht das heute die Anforde
rungen des ordentlichen Haushalts und des Etats der Kon
tributionen insgeſammt 112 bis 114 Milliarden Papiermark
betragen daß mit der Zuſchuß wirtſchaft im Eiſen
bahnweſen und in der Poſtver waltung aufge
rä um t werden muß und daß wir es uns weiterhin nicht
mehr geſtatten können jährlich ca 10 Milliarden Papier
mark zur künſtlichen Niederhaltung der
Lebensmittelpreiſe aufzuwenden ſo darf man vor
allen Dingen dabei an zwei Tatſachen nicht vorübergehen
jegliche Bilanzierung der Einzelhaushalte der reichseigenen
Betriebsverwaltungen hat eine die ſchwerſten Belaſtüngen
der Wirtſchaft in ſich bergende Tariferhöhungspoli
t ik zur zwangsläufigen Folge Durch die damit eintretende
Verteuerung der Geſtehungskoſten der Jnduſtrie wird eine
neue Preiserhöhungswelle in den lebenswich
tigen Produkten in Bewegung geſetzt werden die ouf den
ordentlichen Haushalt hinſichtlich der Aufwendungen für die
Beamtenſchaft nicht ohne Einfluß bleiben kann zum andern
wird aber dieſe gleiche r verbunden mit weite
rer Entwertung der Mark zu einer höherenPapiermarkbewertung der aus dem Londoner Ultimatum ſich
ergebenden Goldmarkverpflichtungen führen Es iſt falſch
wenn die Regierung in ihrem Programm davon ausgeht
daß ſie den Etat ſoweit der ordentliche Haushalt und
die Kontributionen in Frage kommen auf der heutigen
Höhe halten könne da ſie gleichzeitig durch die Einſparungs
nowendigkeiten des außerordentlichen Haushalts zu weiterer
Jnflation und allgemeiner Verteuerung zwangsläufig ge
trieben wird Hier wird daher von Anfang an bei der
kommenden Steuergeſetzgebung beachtet werden müſſen daß
jegliche Scheinmaßnahmen unterbleiben
Denn es nützt nichts wenn man ſich vorſpiegelt die Ausgaben
des außerordentlichen Haushalts ſtreichen zu können wenn
leichzeitig die hierbei in Frage kommenden Milliarden
ummen in mehr oder weniger großer Höhe in den ordent

lichen Haushalt übergehen
Es ſei nur noch auf die weiteren Wirkungen

der Einſparungspolitik hingewieſen die an ſich
durchaus zu i iſt hinſichtlich der Entkräftigung
zahlreicher Steuerquellen und der damit dann
wieder zuſammenhängenden weiteren Vergrößerungen und
Verſchärfung der Disharmonieéen zwiſchen Ein
und Ausgaben des Haushalts

So wie dieſe Gedankengänge der Regierung ſich gegen
ſeitig aufheben und alſo keineswegs poſitiv zur Lzſung der
Erſüllungsprobleme beitragen ſo muß man auch dem Ge
danken der Umänderung des Reichs notopfſers in eine
laufende dauernde Vermögensabgabe entgegenhalten daß
ein derartiger Schritt erneut dazu führen wird daß im
weſentlichen r ein neu ſich regender Kapitalbedarf
dem fremd ländiſchen Kapital zum Eindrin
genindie deutſche Wirtſchaft verhilft Wenn
man ſich vergegenwärtigt daß wir nach den Ausführungen
des Reichspräſidenten heute mit einer remd ländiſchen
Kapitalbeteiligung in unſeren Jnduſtrieunter
nehmungen von etwa 100 Milliarden Papiermark
z rechnen haben wenn man weiterhin dabei heachtet daß
ich hieraus die Rotwendigkeit ergibt daß alljä rlich etwa

illiarden Papiermark in ausländiſche Deviſen zur
Zahlung der Dividenden umgewandelt werden S ſo er
kennt man daß ſowohl auf dem inneren wie auch auf dem
internationalen Geldmarkt eine weitere Vermögens
beſteuerung die außerordentliche Gefahr in

birgt r hier wieder nur die Jaflaticnins
lnermeßliche erweitert die ordentlichen Ausgaben

und der Etat der Kontributionen erhöht wird Und der an
lich ſteuerliche Erfolg ſich völlig in ſeinen Auswir

nungen aufhebt
Aller künftigen kritiſchen Betrachtung der Steuervolitik

ſei der Leitſatz vorangeſtellt daß in der jetzigen Notzeit nur

m

Apoſitive Kritik Ausſpracherecht beſitzt Wir werden
daher an dieſer Stelle in den nächſten Wochen uns darum
bemühen neue ſteuer politiſche Gedanken
gänge und Richtlinien für die kommende Herbſt
tagung des Reichstags zur Ausſprache zu ſtellen

Der 9 Kriegsprozeß in Leipzig
Zweiter Verhandlungstag

Für den zweiten Verhandlungstag am Mittwoch ſind
weitere zahlreiche neue Zeugen geladen

Der erſte deutſche Zeuge der in dieſem Prozeß
vernommen wird der Kanallotſe Walter Popitz aus
Brunsbüttel war ſeinerzeit Oberſteuermann auf dem U
Boot 86 Der Vorſitzende meint daß der Zeuge über die
Vorgänge wohl mit am beſten unterrichtet ſein müſſe er
ſolle einmal ſein Gedächtnis ſcharf anſtrengen

Der Zeuge ſagt aus Wir haben das Schiff beim Heran
kommen als Lazarettſchiff erkannt waren aber
ſolchen Schiffen gegenüber ſehr mißtrauiſch in Er
innerung an die U Bootfallen Das Schiff fuhr im Zick
zackkurs was uns verdächtig erſchien Wir machten
einen Torpedo fertig denn für ein UBoot beſteht keine
Möglichkeir Schiffe anzuhalten und unterſuchen zu können
Nach langer Zogerung ſind zwei Torpedos abgefeuert wor
den wovon einer das Schiff traf Menſchen zu retten iſt
für ein U Boot nicht möglich Wir fuhren dann nach dem
Schiff heran denn unſer Kommandant hatte Jntereſſe
daran Beweiſe zu erlangen die unſer Mißtrauen
gegen das Hoſpitalſchiff rechtfertigen ſollten Der Komman
dant ließ von einigen Rettungsbooten die darin befindlichen
Offiziere deshalb ausfragen Es ſei möglich daß einige
Schreckſchüſſe abgegeben worden ſind um die Leute ge
fügig zu machen Er hat nicht geſehen daß jemand durch
Schüſſe verletzt worden iſt Jn der Dunkelheit habe man
wie die engliſchen Zeugen richtig ausſagen ein Boot zwei
mal unterſucht Schwer Verdächtiges habe man
nicht gefunden Der Zeuge hat ſpäter noch einige
Schüſſe des UBoots gehört Was noch geſchehen iſt weiß
der Zeuge nicht denn er ſei nicht auf Deck geweſen Es iſt
auch ſpäter auf dem Schiff nicht wieder über die Torpedie
rung geſprochen worden

Präfident Weshalb denn nicht es liegt doch ſehr
nahe daß ſich die Mannſchaft untereinander ausgeſprochen

at
Zeuge Der Kommandant Patzig hatte nach der

Verſenkung alle Mann zuſammenberufen und
mitgeteilt daß über die Verſenkung nicht
weiter geſprochen werden ſollte es beſtand alſo
ein Schweigegebot

Da der Zeuge weiter bemerkt daß auf den UBooten
allgemein vermutet worden iſt auch Hoſpitalſchiffe würden
als Munitionstransporter verwendet wirft der Präſident
die Frage auf ob die Detonation nach der Torpedierung
den Schluß zulaſſe daß Munition an Bord war Der Zeuge
glaubt daß es ſich nach dem Knall zu urteilen um eine
Keſſelexploſion gehandelt haben müſſe

Der Zeuge bekundet weiter ſowohl er als auch
Oberleutnant Dithmar hätten dem Kommandanten
von der Torpedierung abgeraten

Auf Befragen des Oberreichsanwalts wie die Anſprache
des Kommandanten an die Beſatzung nach der Verſenkung
gelautet habe bemerkt der Zeuge der Kommandant habe
etwa geſagt Sie wiſſen was paſſiert iſt und
ich bitte Sie darüber zu ſchweigen icch
nehme die Verantwortung für die Verſenkung des Hoſpitalſchiffes auf mein Ge
wiſſen

Auf Fragen der Verteidigung gibt der Zeuge an er
habe nichts geſehen und auch aus den Bewegungen des U
Boots nicht bemerkt ob Verſuche gemacht worden ſind
einzelne von den Rettungsbooten zu rammen

7

Eine Rede Schiffers
Reichsjuſtizminiſter Schiffer nahm im Laufe des geſtrigen

Vormittags Gelegenheit im demokratiſchen Klub in Berlin
vor Preſſevertretern über die ſchweren Vorwürfe die Miniſter
präſident Briand gegen die Führung der Leipziger Pro
zeſſe gerichtet hat zu ſprechen Bis jetzt habe es die Reichs
regierung für nicht angemeſſen gehalten ſich in eine unfruchtbare
Polemik mit Briand einzulaſſen Sie müſſe ihren Standpunkt
jedoch ändern da der franzöſiſche Miniſterpräſident Briand den
Oberſten deutſchen Gerichtshof des Reichsge
richts ſchwer beleidigt habe Der Reichsjuſtizminiſter
habe es für ſeine Pflicht gehalten ungeſäumt ſeine Meinung zu
den Angriffen Briands zu ſagen Nach Zeitungsnachrichten habe
Briand die Leipziger Prozeſſe einen Skandal eine Parodie
der Gerechtigkeit und ein Theaterſpiel genannt Nach dieſen
Zeitungsnachrichten habe Briand in nicht zu verantwortender
Weiſe mit der Ehre ſeiner Mitmenſchen geſpielt Es kann wohl
ſein daß das Ergebnis der bereits verhandelten Prozeſſe ſich nicht
mit den Erwartungen deckt die Miniſterpräſident Briand gehegt
hat un doch ſieht ſelbſt der Verſailler Vertrag in ſeinem S 282
keineswegs vor daß die zu erhebende Anklage ſich ſchon mit der
Verurteilung der Angeklagten decken müſſe So oft zeigt ſich bei
Gerichtsverhandlungen daß das Ergebnis ein völlig anderes iſt
als erwartet wurde Bei Vorgängen die nur zufällig und in
einer Zeit ſtattgefunden haben in der objektive Beobachtungen
faſt unmöglich waren iſt es alſo nicht beſonders auffallend daß
das Ergebnis derartiger Verhandlungen nicht den Erwartungen

W
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entſpricht zumal wenn dieſe nationaliſtiſch ſtark übertrieben ſind
Dem oberſten deutſchen Gerichtshof ſein ehrliches Beſtreben abzu
ſprechen dazu hat jedenfalls Briand kein Recht Jn einer Be
ziehung allerdings treffe ſo führt Miniſter Schiffer weiter aus
der Ausdruck Theaterſpiel auf die Leipziger Prozeſſe zu
Es handle ſich aber nicht um eine Komödie ſondern um eine
Tragöd ie da die Proze nur einſeitig ſtattfinden und ſich
nur um ſogenannte deutſche Kriegsverbrecher drehen Wennſchon
aber in Frankreich keine Prozeſſe ſtattfinden ſo müſſe Briand
ſich auch mit der Art und Weiſe der deutſchen Prozeßführung zu
friedengeben

Die wahren Kriegsverbrecher

Paris 13 Juli Jm Anſchluß an ſeine Enthüllungen über
den Befehl des franzöſiſchen Generals Martin Bonuillon keine
deutſchen Kriegsgefangenen zu machen veröffentlicht Gouttenaire
de Foury in der heutigen Ausgabe der Humanité den Brief eines
Dr Köchlin aus Paris in dem dieſer folgendes mitteilt Die 16
Diviſion Marchand habe ſich ganz beſonders dadurch ausgezeichnet
daß ſie wenige Kriegsgefangene machte darunter beſonders das
52 Kolonialregiment deſſen Oberſt Petit Demange ſei beſonders
wild geweſen Er habe den formellen Befehl gegeben
weder deutſche Verwundete noch Gefangene ein
zu bringen Anterleutnant Merin zu deſſen Zeugnis er vol
les Vertrauen habe habe ihm beſtätigt daß er ſogar der Nieder
machung eines feindlichen vHilfspoſtens beſtehend
aus Verwundeten Aerzten und Krankenwärtern beiwohnte Dr
Köchlin erklärte Petit Demange habe in Grand Fresnoy Devp
Oiſe im November 1915 ſich ſelbſt ſeiner Taten gerühmt Dr
Köchlin bezeichnet drei Diviſionen die während der Champagne
ſchlacht keine Gefangene einbrachten während ſie bei anderen
Diviſionen zu Tauſenden gemacht worden ſeien Dieſe drei Divi
ſionen ſeien di el0 die 15 und die marokkaniſche Diviſion Er
ſpricht auch von deutſchen Verwundeten und zwar etwa 100
die bis Suippes gekommen waren und die man dort vier Tage
abſichtlich ohne Hilfe Nahrung Waſſer und Unterſtand gelaſſen
habe bis er ſich ihrer angenommen habe

Peru bezahlt nichts
Die Reparationskommiſſion beſchäftigte ſich

mit der Angelegenheit der in Perubeſchlagnahmten
deutſchen Schiffe Peru hatte verlangt daß die
Entente ſein freies Verfügungsrecht über die deutſchen
Schiffe anerkenne für die es keinerlei Zahlung für
Rechnung Deutſchlands auf Wiedergutmachungskonto leiſten will Die Reparationskom
miſſion hat dieſem Verlangen ſtattgegeben Deutſchland er
hält alſo für dieſe Schiffe auf h nichts vergütet Da der Fall der in den Vereinigten Staaten be
ſchlagnahmten deutſchen Schiffe 600 000 Tonnen vollkommen
leich liegt ſcheint damit auch für Amerika ein

Präjudiz zuungunſten Deutſchlands geſchaffen Aller
dings hat Amerika den Verſailler Vertrag nicht ratifiziert
es iſt alſo möglich daß es ſich direkt mit Deutſchland aus
einanderſetzen wird

Die Entſcheidung der Reparationskommiſſion ſanktioniert
glatten Diebſtahl der deutſchen Schiffe in Peru Denn Peru
ſelber hat durch den UBootkrieg faſt keine Schiffsverluſte ge
habt für die es ſich entſchädigen müßte

Die Entwaffnungskonferenz
New York Herald meldet aus Waſhington Das Staats

departement offenbar in der Abſicht den Senatoren Borah
Johnſen und einigen anderen zu antworten hat die Gründe aus
einandergeſetzt die zur Einberufung einer Entwaffnungskonferenz
geführt hätten an der Frankreich Jtalien England und Japan
teilnehmen Die Senatoren Borah und Johnſen hätten behaup
tet daß die Frankreichs ſchon im voraus die Gewißheit
gebe daß die Konferenz kein Ergebnis haben werde weil
ſich Fränkreich ſchon geweigert habe wegen der Be
dingungen des Friedens eine Reduktion des Heeres ins
Auge zu faſſen Sie hätten ferner behauptet eine Konferenz
zwiſchen England und Japan über die Marinegangelegenheiten
würde ein ſicheres Ergebnis zeitigen Das Staatsdeparte
ment erklärte man habe ſich entſchloſſen alle Fragen der Ent

fang zwiſchen den Nationen zu ſtudieren in der Abſicht daß
el der Konferenz genügend weit geſteckt werde und damit

jede Frage in Betracht gezogen werden könne Wenn einige
Staaten ſi weigerten ihre Heere herabzuſetzen dannwürden ſie die Dis kuſſion über die Rüſtungen nicht
verhindern Das Staatsdepartement erklärte außerdein
wenn das Ziel der Konferenz eingeſchränkt würde könne es mög
lich ſein irgend etwas außerhalb dieſer Ziele in der Konferenz
r diskutieren Nach dem Vorſchlag Hardings könne eine große
Inzahl von Gegenſtänden diskutiert werden einſchließlich der
h Rüſtungen in der Luft und des Gebrauchs gif

t Gaſe enn einige Staaten e ern würden über die
R h zu diskutieren dann habe die Konferenz ein be
grenztes Arbeitsfeld Aber man habe geglaubt es beſſer ſei
wenn die Konferen e l b e desbleibe Einen ſt Herr Programmsaktor in der Diskuſſion würden die Pro
e des Fernen Oſtens bilden Jn dieſer Frage ſei das Intereſſe
rankreichs und Jtaliens dem orientaliſchen gleich Gegen ſie

und Amerika könne übrigens auch eine engliſch japaniſche Han
delsallianz gerichtet Fin ie Anweſenheit Frankreichs und Jtaliens

be alſo den Vereinigten Staaten zwei nicht zu unterſchätzende
rbündete Das Staatsdepartement hebt hervor daß die Kon

erenz nur wenn Einigkeit herrſche zu einem endgültigen Erged
nis kommen werde
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Eine E Meldung aus Waſhington beſagt Präſidente beghſichtige e rn skonferenz alls ſie in
ſhingten abgehalten wird perſönlich zu eröffnen ſich

dann aber zurü die Vertretung der VereinigtenStaaten dem Staatsſekretär s zu überlaſſen dem wahr
eite ſtehen wird Nach AuffaſſungPhei lich Senator Root s e

er Regierung ſei eine ränkung der Seerüſtungen zweglos
wenn nicht das Problem der Rüſtungen zu Lande und die anderen
damit z3 ammenhängenden Fragen gleichzeitig gelöſt würdenWie aus Waſhington emeldet wird begrüßen beide Parteien
des Kongreſſes den Vorſchlag des Präſidenten einſtimmig Sena
tor a wigte das rgehen des Präſidenten ſagte aber
wahrſcheinlich würden nur die Einſchränkungen der Seerüſtungen
diskutiert werden Senator Borah lehnte es ab ſich zu äußern

n verlautet daß er einen Fehlſchlag befür tet weil die Dis
kuſſion entgegen ſeinem Vorſchläge nicht auf die Abrüſtung zur
See und nicht mehr auf Engländ Japan und Amerika beſchränkt
bleiben ſoll Die amerikaniſche Regierung hat nichts dagegen
daß noch andere Rationen an der Konferenz teilnehmen falls esfür wünſchenswert gehalten werde Der eng tandard ver
ſichert es beſtehe Grund zu der Annahme daß Deutſchlandund Rußland auf der Konferenz vertreten ſein werden

Amerikaniſcher Friedensvertrag mit Deutſchland

nicht vor Jahresenöe
Der New Vork Herald meldet aus Waſhington Nach

einer Auskunft aus dem Weißen Hauſe wird der Friedensvertrag
mit Deutſchland nicht wor Jahresende die Freigabe
der deutſchen Vermögen nicht vor dem Spät
herbſt erfolgen Die geſetzliche Regelung beider Materien wird
der Sengt erſt nach den Sommexferien vornehmen

Der Feppelin Voröſtern beſchädigt
Der Zeppelin Nordſtern der an Frankreich aus

geliefert wurde ſollte geſtern nachmittag von ſeinem Hafen
platz aus einen Ausflug mit einigen Generälen und Abge
Irdneten unternehmen Zur Abfahrt bereit wurde der
Zeppelin gegen die Halle geſchleudert ſo daß die Hülle einen
Riß erhielt Der Zeppelin iſt nach dem Echo de Paris
ſchwer beſchädigt worden Das Luftſchiff dürfte für lange
Zeit unbrauchbar ſein

Vom internationalen Frauenkongreß
Jn der MittwochSitzung des Jnternationalen Frauen

kongreſſes in Wien erſtattete Frau Hym an München den
Bericht für Deutſchland Sie führte u a aus Die
jetzige Regierung ſei ehrlich bemüht alle internationalen
Beziehungen aufrechtzuerhalten und den Pazifismus zu be
ſchützen Anders ſei die Lage in den einzelnen Ländern
zum Beiſpiel Bayern wo ein Ausnahmezuſtänd herrſche und
Propaganda und Verſammlungstätigkeit eingeſchränkt ſeien
Die Pazifiſten würden von der Zuteligens namentlich von
der Studentenſchaft bekämpft Der bayeriſche Zweig der

t für einen radikalen Pazifismus einie Vertreterin Norwegens Frau Larſen verwies mit
beſonderer Genugtuung darauf daß ſich die ſchwediſche
Studentenſchaft voll für die Begründungen der Fraäuenliga
einſetze Frau Thomce Stockholm hebt hervor daß vie
Tätigkeit der Frauenliga hauptſächlich der Fürſorge für die
Kriegsgefungenen gewidmet war Sodann berichtete Frau
Kobat Schweiz über die Bemühungen der ſchweizeriſchen
Sektion im Jntereſſe des Anſchluſſes der Schweiz an den
Völkerbund und die Einführung der Zivildienſtpflicht
Frau Raymont Holland drückt die Hoffnung aus daß es
den holländiſchen Frauen gelingen werde gegen eine gewiſſeIJndolenz e mirber der Friedensliga anzukämpfen 9n der
weiten Abendverſammlung des Frauenkongreſſes kam der
edanke zum Ausdruck daß die Abſchließungspolitik der

an und kleinen Staaten g einem allgemeinen Wirt
ſchaftskrieg führen müſſe Auch die Politik der wirtſchaft
lichen Ausbeutung Deutſchlands wie ſie von den Sjeger
ſtaaten betrieben werde könne nicht zum gewünſchten Ziele
führen Denn die Abhängigkeit der Völker voneinander er
weiſe ſich immer deutlicher Der Gedanke des Freihandels
wurde als jdeal hingeſtellt Insbeſondere wurde darauf ver
wieſen daß der äuptbegründer des Arte andels Cobden
dieſen ganz bewußt als Mittel der Sicherung des Friedens
und des Friedenszieles angeſehen habe

Franzöſiſch belgiſche Propaganda Feſtlichkeiten
Anläßlich der bevorſtehenden Nationalfeiert ige Frank

reichs und Belgiens am 14 und 21 Juli werden im be etzten
Gebiete natürlich große v eplantEs verlautet ſogar daß dieſe Täge auch in der amerikaniſchen
Zone durch Feiern ſeitens der Beſatzungstruppen begangen
werden ſollen Die belgiſche Regierung wird es natürlich
auch nicht verſäumt haben beſonders in EupenMalmedy
die Bedeutung des Gründungstages der belgiſchen Monarchie
zu unterſtreichen Eine Woche hindurch ſollen dort täglich

itiirkonzerte Feſtlichkeiten und Volksbeluſtigungen ſtatt
inden

Friedensliga trete

Preußiſcher Landtag
Sitzung vom 13 Juli

Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Leſung der Novelle zum Seſnianoladaatengent Danach eder Kom
munalverhände berechtigt ſein für Verwaltungsma ß
nahmen im Jntereſſe einzelner Gebühren zu erheben
Der Ausſchuß hat die Vorlage dahin erweitert daß die ge
bührenpflichtigen Handlungen genau bezeichnet werden und
daß die Gebühren nur die Selbſtkoſten decken ſollen Ju den

Koſten des n sbaues r n die Arbeitgeber unter beſtimmten Vorausſetzungen zu Beiträgen heran
gezogen werden Der Ausf beanträgt die Bildunvon a vie aften Zu dieſem Zwet
e die Vorlage die r ngs einer Wohnungluxus
teuer vor Der Ausſchuß beantragt Steuerfreiheit fürdie Räume die für dienſtliche berufugte gewerbliche Zwecke

oder zur rerng ehren amtlicher öffentlicher Tätig
keit notwendig ſind Nach dem Ausſchußantrag darf of

den Mietwert der ſteuerlſchen Räume nicht über

Die Deutſche Volkelber für Sha spartei Le Arbeitgeber dieung von Wohngelegenheit für ihre Arbeiterorgen von der Seit en Eie wie u d p Kſreien Ein Zentrums
pflicht die be

n

u npaſteien er von der Beitrags
i in eenem v ältnis zur Zahl ihrer

reits aus eigenen Mitteln zum Wöh

ſchuß beantragten Milderungen der Wohnüngsluxusſteuer
ſtreichen

Abg Dr Hoffmann Münſter Dn lehnt die Vorlage
ab die auch durch die An genne nicht annehmbarx ge
worden iſt Der Redner begründet die Anträge für Milde
rung der Wohnungsluxusſteuer Danach ſollen diejenigen
Wohnungsinhaber ſteuerfrei bleiben die nur wegen der
Wohnungsnot nicht in der Lage ſind eine kleinere Wohnung
zu mieten

b s renger un begründet den Zentrumsan
trag und lehnt die Anträge der übrigen Parteien ab

Abg Freund U empfiehlt den ſozialiſtiſchen Antrag Sean nicht eine ſcharfe Wohnungsluxusſteuer be

ſchloſſen wird werde die unabhängige Fraktion die Vorlage
ablehnen

Abg König Weißenfels Komm Wir waren ſchon in der
erſten Leſung gegen die Regierungsvorlage Wenn man aber die
Verböſerung der Kommiſſion betrachte ſo konnte man geradezu
regierungsfreundlich werden

Abg p Eynern D Vp empfiehlt die Anträge ſeiner Partei
Abg Goll Dem hält die Annahme der Ausſchußanträge für

dringend notwendig um dem Notſtand zu ſteuern Durch die
Ausſchußbeſchlüſſe werde der Mittelſtand nicht ergriffen Die An
träge auf Verſchärfung der Wohnungsluxusſteuer lehnt der Redner
ab Eine gewiſſe Wohnungskultur darf nicht unmöglich gemacht
werden Die Beſtimmungen über Erhebung von Verwaltungs
gebühren werden nach den Ausſchußanträgen gegen die Rechte
angenommen Die Ausſchußbeſchlüſſe über die Wohnungsbau
beiträge der Arbeitgeber werden mit folgenden Aenderungen an
genommen Arbeitgeber die weniger als 20 Arbeiter beſchäftigen
bleiben beitragsfrei ebenſo Arbeitgeber die nach Friedensſchluß
ſelbſt zum Wohnungsbau für ihre Arbeitnehmer in angemeſſener
Weiſe beigetragen haben Zu den Beſtimmungen über die Woh
nungslurusſteuer wird der ſozialdemokratiſche Antrag auf Strei
chung der vom Ausſchuß beſchloſſenen Mildexung daß die Steuer
nur die Höhe des Mietswertes erreichen dürfe im Hammel

ſprung mit 161 gegen 121 Stimmen abgelehnt Die Ausſchuß
faſſung wird angenommen Der Reſt der Vorlage wird nach den
Ausſchußanträgen angenommen Der ſofortigen Vornahme der
dritten Leſung wird vom Abg Gräf D widerſprochen Sie
ſoll morgen erfolgen

Es ſolgt die zweite Leſung des Notetats für 1921
Damit werden verbunden große Anfragen der Kommuniſten über
die Beſchlagnahme der Roten Fahne und kommuniſtiſchen Flug
blätter der Deutſchnationalen über die Aufhebung der Sanktionen
des Zentrums über die Förderung der Land und Forftwirtſchaft
in den weſtlichen und öſtlichen Provinzen

Abg Grebe Zentrum erſtattet dem Ausſchuß Bexicht Der
Hauptausſchuß beantragt die Annahme des Notetats mit un
weſentlichen Aenderungen

Morgen vormittag 11 Uhr dritte Leſung des Kommungl
abgabengeſetzes Haushalt und Kleinere Vorlagen

ESchluß gegen 6 Uhr

Bombenanſchläge in Braunſchweig Die Braun
ſchweigiſche Landeszeitung ſchreibt Heute nacht wurden
wieder zwei Bombenanſchläge in Braunſchweig verübt Einer
richtete ſich gegen das Haus des Gericht schemikers
Dr Nehring in der Bismarckſtraße Die Oſtſeite des
Hauſes mit dem im Erdgeſchoß gelegenen Laboratorium
wurde faſt vollſtändig zerſtört Menſchen wurden nicht ver
letzt Der zweite richtete ſich gegen die Garniſonkirche
im Stadtpaärt es wurde nur geringer Schaden verurſacht
Von den Tätern fehlt jede Spur Jn Verbindung mit den
Bombenanſchlägen ſteht wahrſcheinlich ein Ueberfall auf
einen Schutzpolizeibeamten der nachts von fünf Männern
im Prinzenpark angefallen und überwältigt wurde Der
Beamte wurde im hilfloſen Zuſtande aufgefunden er liegt
beſinnungslos im Krankenhauſe

Die Weſtpfalz ſteht ſeit einigen Tagen im Zeichen großer
Truppendurchmärſche Franzöſiſche Artillerieregimenter
Jäger Bataillone und Jnfanterieabteilungen durchziehen in
eldmarſchmäßiger Ausrüſtung die Ortſchaften Die länd

lichen Orte werden ſtark mit Einquartierung belegt Bei
dem Wohnungsmangel iſt die Unterbringung nahezu unmög
lich Das Marſchziel der Truppen iſt Bitſch wo ſcharfe Schieß
übungen abgehalten werden Für das am 14 Juli ſtatt
findende franzöſiſche Nationalfeſt werden große militäriſche
Vorbereitungen getroffen

Der Ruin des franzöſiſchen Geſchäftslebens in Aſien
Reuter meldet aus Tokio vom 8 Juli Der Präſident der

Vereinigung ehemaliger franzöſiſcher Soldaten in Yokohama
at an Briand ein Kabeltelegramm gerichtet in dem im
amen der Vereinigung geſagt wird der Bankerott der

Banque Jnduſtrielle de Chine bedeute den Ruin des franzö
ſiſchen Geſchäftslebens im fernen Oſten und die Zerſtörung
des Vertrauens auf die franzöſiſchen Finanzen

Der neue Hrientkrieg Nach einer Exchange Meldung
aus Konſtantinopel hat der Befehlshaber der nationaliſti
ſchen Truppen in Jsmid der Pforte zur Uebermittlung an
die Alliierten eine Note geſandt in der es heißt er werde
ſich genötigt ſehen die Konſtantinopeler neutrale Zone nicht
länger zu reſpektieren wenn die Griechen fortfahren wür
den Konſtantinopel als Stützpunkt zu benutzen
Die engliſch iriſchen Verhandlungen Die Sinnfeiner

führer wurden r abend bei ihrer Ankunft in London
pon etwa 3000 erſonen begrüßt die die Sinnfeinerfahne
bei ſich führten Ein Mitglied der Abordnung erklärte de

leras Zuſammenkunft mit Lloyd George am Donnerstag
werde unformell ſein ſie bezwecke feſtzuſtellen oh eine fürbeide Teile befriedigende Grundlage enden werden könne

die die Vorausſetzung für eine mehr formelle Konferenz
geben werde

Amerikaniſche Wirtſchaftsfragen
Jn einer in Boſtogehaltenen Rede warnte n Voſtonoover Amerika davor ſeinewirtſchaftlichen Beziehungen zum Auslande zu ahte

ſigen Die Verweigerung von Krediten an ausländiſche
Kunden und die Forderung ſofortiger Vröahlung der den
Vereinigten Staaten geſchuldeten Gelder ſei n cht zu empfeh
len da dies Verfahren ungünſtig auf den amerikaniſchen
Ausfuhrhandel einwirken würde Hoover fügte hinzu wenn
den Schuldnern eine vernünftige Friſt gelaſſen werde wür
den ſie ſchließlich imſtande ſein ihre Schulden an die Ver
einigten Staaten zu Jn einer anderen Rede ſagte

ooper Amerika ſei bereits an den Klippen der geſchäft
ichen Depreſſion vorüber In einem Jnterview bemerkte

Hoover von den Fabriken in Maſſachuſetts würden Millio
nen von Schuhen rgeſtellt die für Rußland beſtimmt ſeien
Die Bezahlung erſolge in Gold das über eden geſandtwerde Auhlcnt leute ferner e en l

Ein rn Müller Hammeln Soz will die vom Aus
tragte Halle und Umgegeno

Halle den 18 Juli 1921i

Trauerfeier für Oberpfarrer Jahr
Selten hat die Marktkirche eine ſo zahlreiche Gemeinde in

tiefer Trauer geſehen als am Mittwoch Vormittag Jn der Mitte
der Geſneinde unter der Kanzel von der er mehr als 12 Jahre
der Gemeinde im Predigtamt gedient hatte ſtand der Sarg mit
der ſterblichen Hülle des heimgegangenen Oberpfarrers Friedrich
a Weihevolle Klänge der Orgel und des Kirchenchores
eiteten die Feier ein Jn Anknüpfung an das Marienwort Joh
25 Was Er euch ſaget das tut mit dem Sup Meinhof
vor 2 den Verſtorbenen in das Oberpfarramt in Marien
eingeführt hatte zeichnete er ein labensvolles Charakterbild des
Heimgegangenen und was er in ſeiner treuen Arbeit dem Evange
liſchen Bunde dem Marthahauſe und anderen Vereinen was er
ſeiner Gemeinde und den Seinen geweſen 3 Nicht nur die Ge
meinde ſondern auch die Synode und alle die welchen Ober
pfarrer W r m haben an ſeiner charaktervollen
lauteren Perſönlichkeit viel verloren

m der Gemeinde rief Pfarrer Knoblauch dem
Entſchlafenen ein warmes und herzliches Dankeswort nach indem
er auf Grund von Pſalm 68 20 den ſchweren Verluſt hervorhob
den die Gemeinde durch den Heimgang dieſes Luther der Arbeit
erlitten hat Landgerichtsdirektor Panſe widmete im Namen
des Gemeindekirchenrates und der Gemeindevertretung von
Marien dem verehrten n einen letzten dankbaren Nach
ruf für alle Treüue Mit Gebet und Segen durch Stadtſuper
intendent Meinhof wurde der fejerliche Trauergottesdienſt
beſchloſfen

Katurwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

Die Sommer Hauptverſammlung begann mit einer ſehr inter
eſſanten Beſichtigung des Pflanzengartens des Landwirtſchaft
lichen Jnſtituts der Univerſität und des Laboratoriams für
Pflanzenzüchtung unter Führung des Herrn Profeſſor Dr Holde
fleiß Es wurde zunächſt den neuen Jnnenräumen des Jnſtituts
ein Beſuch abgeſtattet wobei u a die Vererbufg pflanzlicher
Eigenſchaften an reichen und ſchönen Originalzüchtungen beſon
ders Maiskolben nachgewieſen wurde Ferner wurden Pflanzen
krankheiten demonſtriert weiter Mahl und Backapparate klein
ſter Ausführung vorgewieſen die auch den Körnerertrag kleiner
Verſuchsbeete auf Mahl und Backfähigkeit wiſſenſchaftlich auszu
werten geſtatten Die für die Landwirtſchaft ſo wichtige Wetter
beobachtungsſtation wurde mit großem Intereſſe betrachtet ins
beſondere die ſelbſtſchreibenden Apparate wie Wärme Luftdruck
Feuchtigkeits Sonnenſchein Regen und Windmeſſer ſowie die
Strahlungs und die verſchiedenen Bodenausſtrahlungsthermo
meter An Pflanzenkulturen waren die Verſuchsbeete mit einer
reichen Auswahl von Getreidezüchtungen ſowie die ſanſt ſchwer
rein zu haltenden Grasbeete zu beachten Dann waren Gift
Faxb und Eeſpinſtpflansen zu ſehen ferner Jnfektionsverſuche
mit Kleeſeide Kreuzungsverſuche an Getreide u dgl Das ſtatt
liche geologiſche Profil gewährte einen Einblick in den Aufbau
unſerer heimatlichen Erdrinde Schließlich ſtattete man auch dem
Haustiergarten einen Beſuch ab wobei die Büffel und Wildpferde
und mancherlei Kreuzungsverſuche Beachtung fanden

Die Abendſitzung fand im größten Hörſaal der Univerſität
ſtatt der gefüllt war von Mitgliedern und Gäſten die aus dem
berufenen Munde des Aſienforſchers Herrn Walter Stötzner
aus Dresden Kunde vernahmen

vom Londe der Schebatuſſe
nimmt An dieſem Abend bot der Forſcher hauplſachlich völker

kundliche Erlebniſſe wobei treffliche eigene Aufnahmen mit ſorg
fältiger Farbgebung die Ausführungen unterſtützten

Das Leben und die äußere Erſcheinung eines Volkes iſt durch
Umgebung Tektonik Pflanzen und Tierwelt bedingt Bei dem
in Rede ſtehenden Oſttibet handelt es ſich um ein von Sven

unter dem Breitengrad von Kairo liegt Berge bis 8000 Meter
und Päſſe von der Höhe des Montblanc aufweiſt
Landſchaft die uns einen Blick in die früheſten Perioden der Erd
geſchichte gewährt Altmodiſch muten uns auch Pflanzen Tiere
und Menſchen dort an Jn den Tälern findet man ſubtropiſche
Vegetgtion Palmen Bambusdſchungeln während weiter nach
oben die paläarktiſche Region mit einem Beſtand von Kiefern
Fichten Birken Eichen und Erlen Platz hat Noch höher finden
ſich alpine Rhododendronwälder Enziane und Edelweiß Aehn
lich ſeltſam iſt die Tierwelt von der Papageien kolibriähnliche
Vögel Faſanen Singvögel Eichelhäher Haſel und Schneehühner
und Lämmergeier ebenſo eine recht ſonderbare Antilopenformn
ſowie der ganz eigenartige Bambusbär Erwähnung fanden Von
den Völkern war bisher faſt nichts bekannt außer von den Lolop
die an der Grenze mit China Handel treiben Jm übrigen wehrt
ſich das Volk gegen das Eindringen fremder Kultur wie Morde
an Forſchern und Miſſionaren beweiſen Mitte und Norden von
Oſttibet ſind durch die Stötznerſche Expedition beſſer bekannt ge
worden Die mongoliſche Bevölkerung ſcheidet ſich in Ackerbauer
und Nomaden deren Geſichtsausdruck typiſch verſchieden iſt Auch
ſonſtige Unterſchiede in Kleiduns Wohnung Sprache und Reli
gion machen ſich geltend Auffälligerweiſe können etwa 70 Proz
leſen und ſchreiben was den Mönchen und Prieſtern Lamas zu
verdanken iſt Die Religion durchdringt und beherrſcht überhaupt
jede Tätigkeit Wir haben den Buddhismus freilich in eiſem
rechten Zerrbilde vor uns von dem Buddha ſich weinend ab
wenden würde Man glaubt natürlich guch hier an die Seelen
wanderung und ſieht in den Prieſtern die Fleiſchwerdung der
Gottheit und der Heiligen Jm Gegenſatz zu Hochtibet hat hier
der Oberprieſter nicht die weltliche Macht Der religiöſe Kult iſt
zum äußerſten Mechanismus entartet wovon ſchon die Art des
Betens durch Umdrehen von Meſſingzylindern die mit Gebet
zetteln vollgeſtopft ſind Zeugnis ablegt Nicht nur die mnenſch

zum Antrieb dieſer Betmaſchine gebraucht Es gibt ferner
Tempelgeräte aus Menſchenknochen ſchädeln und haut Den
Dienſt im Heiligtum verſehen nur die Lamas während das Volk
den Tempel rechts oder links herum ein Glaubensunterſchied
wie auch das entſprechende Drehen der Gebetsmühle umkreiſt
Durch Freundſchaft mit einem chineſiſchen Mandarin gelangen
dem Redner verſchiedene Jnnenaufnahmen des Tempelkults Nicht
überall ſind die Lamas aber ſo zahm auch der Vortragende geriet
an anderer Stelle in große Sedrängnjs aus der ihn der phots
graphiſche Zauberkaſten rettete Die Toten werden bei manchen
Sekten in Steingräbern beſtattet bei anderen wird eine mög
lichſt vollkommene Auflöſung in das Richts bewirkt

Jm Lande der 18 Fürſten merkt man ſehr den Einfluß
chlneſiſcher Kultur z B in der Ausſtattung der Wohn
ſtätten und der Kleidung Eigenartig ſind die ragenden Ver
teidigungsſtürme Die Söhne der Adelsfamilien ſtellen im Heex
die Ofſiztere während die freien Bauern die Unteroffiziere und
Mannſchaften darſtellen Unter letzteren ſind aber auch viele
Unfreie die ſich loskaufen können
beſonders für den Ackerbauer ſchwer
nicht z5 wo an ordentlichen Straßen die in den engen
birgstälern ſchwer anzulegen waren Den Verkehr vermitteln
Fußpfade Knüppelwege ſchwankende Bambusſeilbrücken ie
chineſiſchen Haupthandelswaren Tee Seide und Baumwolle wer
den auf Kulirücken fortgeſchafft
fanden die deutſchen Reiſenden auch deutſche FarvſtoCaſellg und er Anilin in äe gelstälern

der 15 Fürſten deren Gebiet den größten Teil von Hſttibet ein

Hedins Forſchungsgebiet verſchiedenes Land einen an das eigent
liche China renzenden 500 Km breiten Landſtreifen der etwa

Es iſt eine

liche Hand nein auch Naturkräſte wie Waſſer und Wind werden

Der Kampf ums Leben iſt
Städte gibt es faſt t
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Neue Maximen eines Darlehnsſchwindölers

Vom Landgericht Halle iſt am 10 September v Js der
Agent Karl Kilian wegen Betruges und unlauteren Wett
bewerbes zu 4 Monaten Gefängnis und 500 Mark Geld
ſtrafe verurteilt worden Er iſt von Beruf Dreher hat jedoch
ſeine Tätigkeit aufgegeben und machte ſich ſelbſtändig indem er
in verſchiedenen Zeitungen Anzeigen erließ in denen er vor Dar
lehnsſchwindlern warnte und dafür ſein eigenes Finanzgeſchäft
in gute Empfehlung brachte Es wandten ſich nun verſchiedene
Darlehnsſucher an den Angeklagten die ihn für einen redlichen
Geſchäftsmann hielten da er auf ſeinen Briefbogen und Geſchäfts
papieren in auffälliger Weiſe ſein Unternehmen als großes Fi
nanzgeſchäft bezeichnet hatte Wollte nun aber einer der Kunden
z B ein Darlehen von eintauſend Mark haben ſo hatte er erſt
207 Mark für Unkoſten zu zahlen die er niemals wieder
erhielt Oder der Angeklagte zog gleich den Betrag ab und zahlte
nur 793 Mark aus Ferner mußten die Darlehnsſucher Wechſel
ausſtellen und Zinſen für die Zinſen zahlen

Das Landgericht hat für erwieſen angeſehen daß der Ange
klagte ſeine Kunden getäuſcht hat da er in ſeinen Anzeigen ſowieauf ſeinen Briefen und Geſchäftspapieren falſche zur denen

geeignete Angaben gemacht hat Er iſt weder Kaufmann no
eingetragene Firma auch beſitzt er kein Finanzgeſchäft ſondern er
iſt nur Agent und hat etwa 4000 Mark Vermögen Dadurch daß er
das Wort Signageſcwaſt Phrap t hat er ſich ferner des un
lauteren Wettbewerbs ſchuldig gemacht

Jn ſeiner Reviſion gegen das Urteil behauptete der Ange
klagte es ſei irrig daß zur r des Wortes Finanz
geſchäft eine gerichtliche Eintragung erforderlich iſt Weiter komme
es nicht darauf an de er nur eine kleine Wohnung habe und die
Geſchäfte in ſeinem Wohnzimmer erledigte es
auf dem Umfang des Geſchäftes an und dieſen nachzuprüfen habe
das Landgericht unterlaſſen Außerdem könne in dem Worte Fi
nanzgeſchäft kein beſonders günſtiges Angebot im Sinne des 5 4
des Wettbewerbsgeſetzes geſehen werden Er habe ſich zu ſeinem
Tun für verechtigt gehalten Das Reichsgericht hielt jedoch das
Urteil für einwandfrei und erkannte auf Verwerfung der
Reviſion

Das Urteil im Scheidecker Prozeß lautete gegen Kaſzmirſchat
2 Jahre Gefängnis Berger 1 Jahr 3 Monate Gefängnis Retzke
1 Jahr 6 Monate Gefänignis Noack 4 Jahre Zuchthaus Günther
7 Jahre 6 Monate Zuchthaus Scharfenberg 2 Jahre 6 Monate
Gefängnis Hennig freigeſprochen Scheidecker 4 Jahre 6 Monate
Gefängnis Petruſchke 2 Jahre Zuchthaus und Gerber 1 Jahr Ge
fängnis Noack Günther und Petruſchke haben alſo Zuchthaus
die anderen Verurteilten Gefängnis erhalten

Verlängerte Polizeiſtunde Wie einer unſerer Berliner Mit
arbeiter von unterrichteter Seite erfährt werden die Bemühungen
Preußens bei der Reichsregierung um Aufhebung der Bundesraks
verordnung vom 3 Dez 1918 die der Verlängerung der Polizei
ſtunde über 1154 Uhr hinaus bisher im Wege ſtand Erfolg
haben Jn Preußen werde eine Staffelung der Schluß
ſtunde für Theater Kinos und Gaſtwirtſchaften
in Ausſicht genommen

Der ThüringiſchSächſiſche Geſchichtsperein hält am Montag
den 18 d mittags 12 Uhr im Hörſaal XX der Univerſität

Melanchthonignum zu Halle ſeine Ordentliche Hauptverſamm
fung ab Den öffentlichen Vortrag des Tages hat Herr Profeſſor
Dr Hermann Krabbo aus Berlin über das Thema Die ags
kaniſchen Markgrafen von Brandenburg und die Wettiner über
nommen

Reichsverband deutſcher Bergbauangeſtellter Am
Sonntag den 17 Juli h 11 Uhr findet anläßlich
der Bezirkstagung des Bezirkes Mitteldeutſchland des Reichs
verbandes deutſcher Bergbauangeſtellter im Stadtſchützen
haus Francke t 1 eine Bergbauangeſtellten Kund
gebung ſtatt in der Geſchäftsführer Barthel Halle über

Zwei Jahre Reichsverband deutſcher Bergbauangeſtellter
Heſchäftsführer Dr Herwegen Eſſen über Der neue Weg
ſprechen werden

Veraltete Fünfzig Mark Noten Reichshanknoten zu 50 Mark
oom 30 November 1918 haben auf Grund der Verordnung vom
27 Dezember 1920 R G Bl S 2318 ihre Eigenſchaft als ge
ſetzliches Zahlungsmittel bereits ſeit dem 31 Januar 1921 ver
loren Sie werden nur noch bis zum 31 Juli 1921 von der
Reichsbank eingelöſt für die mit dieſem Zeitpunkt jede Einlöſungs
pflicht endet Die Beſitzer ſolcher Noten werden in ihrem eigenen
Intereſſe erneut an deren rechtzeitige Ablieferung erinnert

FamilienNachrichten
Geboren Herrn Walter Hackmann Halle

W m rferter Martha Klehs Halle Bernhard Galander
olfen

ermählte Molkereibeſitzer Max Hunger Kütten Emma
Trebſtein Halle

Geſtorben Poſtſchaffner Karl Dietrich Halle 46
Krankenkaſſenbeamter Edmund Köke Diemitz 45 Frau Hen
riette Bahn geb Nitzer Halle 68 Oberpfatrer Friedrich
Jahr Halle Frau Hedwig Lohſe geb Claſen Halle 39
Frau Marie Föllner geb Wfſmgnm Halle 54 Fräulein

Frau Witwe Emma HoffmannEliſabeth Oehler Halle 60 Jgeb Mareus Halle J
Kunſt und Wiſſenſchaft

Marianne Brandt einſt in den ſiebziger und achtziger
Jahren ein gefeierter Stern der Berliner Hofbühne iſt in
einem Wiener Sanatorium im 79 Lebensjahre ge
ſtorben Marianne Brandt eigentlich Marie BViſchof war
eine Sängerin ganz großen Stiles 1887 kreierte ſie in Berlin
die Brangäne 1887 ſang ſie in Bayreuth die Kundry in

London in New York feierte ſie große Triumphe Die letzten
30 Jahre verbrachte die Künſtlerin in Wien wo ſie Geſangs
unterricht erteilte

Vortragsreiſe Maximilian Hardens nach den Vereinigten
Staaten Wie die Dena erfährt wird ſich Maximilian
Harden in den nächſten Tagen nach den Vereinigten
Staaten begeben wo er auf Einladung einer politiſchen Ge
fellſchaft eine Reihe von Vorträgen über verſchiedene Rachkriegs
fragen halten wird

Caruſo ſingt wieder Nach Mitteilungen die der Ma
nager der Metropolitanoper in Newyork verbreitet iſt
die Geneſung C a uſos ſoweit fortgeſchritten daß der
Tenor in der kommenden Saiſon in Neyork wieder ſin
gen wird

Hochſchulnachrichten
Prof D Dr Otto Scheel in Tübingen hat den Ruf auf den

Lehrſtuhl der Kirchengeſchichte an der Univerſität Berlin als
Nachfolger von Exz Prof v Harnack angenommen Zur Wieder
beſetzung des durch die Ueberſiedlung des Profeſſors B Meißner
nach Berlin erledigten Lehrſtuhls für ſemitiſche Philologie an der
Uwiverſitä Breslau iſt ein Ruf an rof Hr Arthur AUngnad
in Jeno er r Zum Nachfolger Prof Paul Römers
auf dem Lehrſtuhl der Augenheilkunde an der Greifswalder
Univerſität Breslau iſt ein Ruf an Prof Dr Arthur Ungnad
Oberarzt an der Augenklinik ebenda auserſehen Der Lehrſtuhlder CEhemie an der Bonner Univerſität anſtelle des Geh Reg
Rats R Anuſſchütz iſt dem ord Profeſchule in Karlsruhe Dr Paul or an der Techniſchen

eiffer angeboten worden

Wie die Hochſchulkorr erföhrt hat der ordentliche
Profeſſor an der Wiener evangeliſch theologiſchen Fakultät
Dr theol Johannes von Walter einen Ruf als Ordi
narius für hiſtoriſche Theologie an die Univerſität Roſtock als
Nachfolger des Geh Konſiſtorialrats Prof W Walther er
halten Dem Vernehmen nach iſt der Privatdozent und
Dozent für Elektrotechnik an der Techniſchen Hochſchule in
Aachen Profeſſor Dr Leo Fin zi zum ordentlichen Profeſſor
ebenda ernannt worden Der vor kurzem aus ſeinem Lehr
amt als ordentlicher Profeſſor der Phyſik an der Univerſität
Greifswald ausgeſchiedene und in die Jnduſtrie übergetretene
Dr Adolf Beſtelmeyer ein geborener Nürnberger iſt
zum Honorarprofeſſor an der Univerſität Frankfurt a M
ernannt worden Zum Rektor der Univerſität Köln für
das am 15 Oktober beginnende Studienjahr iſt Profeſſor
Dr jur Heinrich Lehmann gewählt worden Wie ver
lautet iſt die Ernennung des ordentlichen Profeſſors
Dr A Johnſen von der Univerſität Frankfurt zum Ordi
narius an der Berliner Univerſität erfolgt ihm wurde der
Lehrſtuhl der Mineralogie ſowie die Leitung des mineraa getregrapgſcwen Snſtituts als Nachfolger des Geh
Bergrats Th Liebiſch übertragen

Vermiſchtes
Autounfall einer Schweizer Reiſegeſellſchaft Eine

Schweizer Reiſegeſellſchaft erlitt Montag vormittag unweitder Station Ki ſf in g auf der Staatsſtraße Augsburg

München einen ſchweren Kraftwagenunfall Das in
raſendem Tempo ſich bewegende Auto ſtieß mit einem Fuhr
werk zuſammen und wurde mit voller Wucht an einen Allee
baum geſchleudert Drei Jnſaſſen Herren aus Bern
ſind tot Der Autobeſitzer iſt ſchwer verwundet Der
Chauffeur kam mit dem Schrecken davon

Naffinierter Schwindel Wie aus Stettin gemeldet
wird wurde dort ein Angeſtellter des Hauptverſorgungs
amtes verhaftet der ſich mit Hilfe von Stempeln die er ſich
beſchafft hatte 140 000 Mark an die Reichsbank
ſtelle Belgard überwies wovon er bereits 128 000 Mark
erhoben hat Dann ließ er vom Zentralverſicherungsamt
Berlin 360 000 Mark auf einen Scheck nach Belgard und
160 000 Mark nach Danzig überweifen

Pferdeſchieber Aus Freiburg wird uns berichtet
Vor der hieſigen Strafkammer hatte ſich am Sonnabend der
Pferdehändler Benjamin Roth aus Frankfurt wegen Ver
ſchiebung lebenswichtiger Gegenſtände nach dem Auslande zu
verantworten Er wollte im März 1920 einen Transport
von 24 Pferden unter der Vorſpiegelung daß dieſer von
Holland über Deutſchland nach der Schweiz gehe über die
ſchweizeriſche Grenze bringen Zwei andere Pferdetransporte
von zufammen 31 Pferden gingen dieſem Transport ſchon
voraus Der Staatsanwalt beantragte als Mindeſtſtrafe
ein Jahr Zuchthaus und 400000 Mark Geldſtrafe
Der Gerichtshof nahm aber nur Fahrläſſigkeit an und ver
urteilte Roth zu 40 000 Mark Geldſtrafe oder für je
15 Mark einen Tag Gefängnis Die Einziehung des Ge
winnes an dem Pferdehandel bleibt einem beſonderen Ver
fahren überlaſſen

Brot ohne Marken in Berlin der Laib 12 bis 14 Mark
Vom 15 Auguſt ab wird die teilweiſe Aufhebung der Zwangs
wirtſchaft für Brot in Großberlin in Kraft treten Von dieſem
Tage ab wird Brot zum Preiſe von 12 bis 14 Mark
pro Laib in beliebigen Mengen ohne Marken zu kaufen ſein
Ein Brief 10 Kronen Wie aus Wien gedrahtet wird
iſt eine neue Feſtſetzung der Gebühren für die Beförderung
von Poſtſendungen erfolgt wodurch das gegenwärtige Porto
um 100 v H erhöht wird Die Briefpoſtgebühren werden
alſo von jetzt an im Ortsverkehr 3 Kronen im Fernſprech
verkehr 4 Kronen die Gebühr für eine Poſtkarte 2 Kronen
betragen Jm Weltpoſtvereinsverkehr wird ein Brief ſogar
10 Kronen und eine Poſtkarte 6 Kronen koſten

Oeſterreichiſche Gehälter Nach der neuen öſterreichiſchen
Beſoldungsreform erhält ein Abgeordneter 246 600
Kronen der Präſident des Nationalrates 342 000 Kronen
der Bundeskanzler 600 000 der Bundes miniſter 540 000 der
Bundespräſident 1 200 000 Kronen

Keine Verlobung Dr Wirths Die Meldung des Karls
ruher Reſidenzblattes daß ſich Reichskanzler Dr Wirth ver
lobt habe iſt frei erfunden

Sport der Saale Zeitung
Vorausſagen für BVerlin Grunewald

Donnerstag den 14 Juli
1 R Liebediener Bannſtein 2 R Quälgeiſt Baldon

3 R Damenweg Trumpf 4 Geſtüt Mydlinghofen Jsmene
5 R Harfe Roſenfels 6 R Hallunke Chalzit 7 R RihAurora

Dolomit und RNubier nach Ungarn verkauft
Der Ankauf von Dolomit und Nubier durch die ungariſche

Geſtütsverwaltung iſt nunmehr perfekt geworden nachdem die
Ungarn ihr Einverſtändnis dazu erklärt haben daß Rubier für
ſeinen Züchter Frhr S A von Oppenheim noch auf der Renn
bahn ausgenutzt werden kann und erſt nach Schluß der Rennzeit
1921 abgeliefert zu werden braucht

Wieder ein neuer Weltrekord im Schwimmen

Der Schwede Arne Borg ſtellte in Stockholm im500 MeterSchwimmen freier Stil mit 6 49,5 eine neue Welt
höchſtleiſtung auf Den alten Rekord hielt der Deutſchamerikaner
E Vollmer mit 6 51,6 aufgeſtellt 1916 in New Vork

Keine Wetten werden weiterhin laut Beſchluß der Oberſten

enommen da dieſe Pferde durch unge
olt einen guten Start vereitelt haben

Halleſcher Ausſchuß für Leihesübungen Sitzung des Vor
ſtandes Arbeitsausſchuſſes und der Kommiſſionen Donſerstag den
14 d Mis abends 8 Uhr im kleinen Saal des Reichshofes

Provinzial Nachrichten
z Deſſau 12 Juli Ein ſchweres Bauunslück er

eignete ſich heute nachmittag auf dem Sparkaſſenneubau in der
aſtſtraße Beim Abbruch des gewölbten Himmels über dem
liar ſtürzte trotz aller r on Teil des Mauer

werks plötzlich herab Der Sohn des Bauunternehmers Technike
Arendt wurde von Steinen getroffen und anſcheinend innerli
ſchwer verletzt Dem Maurer lze der ebenfalls dort arbeitete
wurde die rechte Hand glatt obgeſchlagen zuherden ſcheint er
gleichfalls innere Verletzungen erlitten zu haben Beide Schwer

ärdiges Benehmen wieder

verletzte wurden nach dem Krankenhauſe geſchafft

X Erfurt 12 Juli Familiendrama Jn der
Nacht vom Sonntag zum Montag hat der Lehrer Emil

Rennbehörde auf die beiden Zrlhrigen Gerd und Gondler an

Lembke Nonnenrain 13 wohnhaft ſeine jährige Ehefrau
und ſeinen 13jährigen Sohn mit einem Hammer erſchlagen
und ſich dann erhängt Jn einem hinterlaſſenen Brief wird
Krankheit des Vaters als Grund zu der Tat angegeben

Hettſtedt 12 Juli Mit dem Wiederaufbau unſe
res bei den diesjährigen Märzunruhen geſprengten Bahnhofs
gebäudes ſoll Anfang nächſter Woche begonnen werden Die Ge
entzukaſten der Wiederherſtellung belaufen ſich auf etwa 190 000
Mark

Thale 12 Juli Todesſturz von der Schurre
Jn dem Klippengebiet der Schurre im Bodetal fand geſtern einQuedlinburger Wanderer einen etwa zwanzigjährigen jungen
Mann vollſtändig zerſchmettert und mit abgeriſſener Schädeldecke
tot auf Der Tote lag in der Gegend einer Höhle die er vermut
lich aufſuchen wollte und wobei er vom Felſen abgeſtürzt ſein
muß Die Perſönlichkeit des Toten ſteht noch nicht feſt

Dresden 12 Juli Der totgeſteuerte Zirkus
Das rieſige Zirkusgebäude Sarrafani liegt von heute ab verödet
da Es iſt bereits zur Verpachtugg ausgeſchrieben Vor ſeinem
Abzuge hat Sarraſani das große Kuppeldach friſch anſtreichen nd
mit mehreren großen Anſchriften verſehen laſſen wie Der tot
geſteuerte Zirkus Ein Opfer der Luſtbarkeitsſteuer uſw Man
muß es Sarraſani laſſen auf Reklame verſteht er ſich Ob die
Stadt Dresden ſich damit abfinden wird ſteht noch dahin

Handel Gewerbe und Verkehr
Fmerikaniſche Verſuche zur Stabiliſierung der

deutſchen Valuta
Heute oder morgen wird in Berlin eine aus acht Mitglie

dern zuſammengeſetzte Kommiſſion von Vertretern der
amerikaniſchen Großfingnz eintreffen die zwar keinen
offiziellen Charakter trägt aber doch mit der Waſhingtoner Re
gierung in Verbindung ſteht Nach den Jnformationen des Verl
Tagebl ſoll ſich die Kommiſſion vor allem mit der Frage der
Stabiliſierung der deutſchen Valuta befußen

Großhandelstag in München Der Zentralverband des
Deutſchen Großhandels wird ſeine diesjährige ordentliche
Mitgliederver ſammlung am 14 und 15 September in
München abhalten

Zuſammenſchluß der geſamten oberſchleſiſchen Neben
produkt Jnduſtrie Die oberſchleſiſchen Kokereien haben bis
her ihre Nebenprodukte in zwei Gruppen verwertet in den
unter Führung der Oberſchleſiſchen Kokswerke ſtehenden
Chemiſchen Werken Oberſchleſien und in der Gruppe der
Kokerei Vereinigung Der erſteren gehören außer
den Oberſchleſiſchen Kokswerken an die Staatliche Berg
werksdirektion Hindenburg die Vereinigte Königs un
Laurahütte Akt Geſ für gergren und Hüttenbetrieb die
Oberſchleſiſche Eiſeninduſtrie Akt Geſ für Bergbau und
Hüttenbetrieb Gleiwitz die Borſigwerke Aktiengeſell
ſchaft Borſigwerk S die Kattowitzer Aktiengeſellſchaft
für Bergbau und Eiſenhüttenbetrieb Kattowitz die
Gräflich Schaffgotſch ſiche Werke G m b H Beuthen S
die Bismarckhütte Aktiengeſellſchaft Bismarckhütte O S und
die Conſolidierte Gleiwigzer Steinkohlengrube Gleiwitz SDer Kokerei Vereinigung gehören an die Rybniker Stein
kohlen Gewertkſchaft Poſt Emmagrube Kreis Rybnik die
Gräflich von Balleſtremſche Güterdirektion Ruda die Ober

ſchleſiſche reren FriedenhütteS und die Donnersmarkhütte Aktiengeſellſchaft Hinden
burg Seit langem haben zwiſchen beiden Gruppen Verhand
lungen ſtattgefunden die nunmehr z einer Einigung dahin
geführt haben daß in Zukunft die Nebenprodukte ſämtlicher
oberſchleſiſcher Kokereien für gemeinſame Rechnung ver
arbeitet und verwerdet werden

Unveränderte Zündholzpreiſe Der Verein der deutſchen
Zündholzfabrikanten hat in ſeiner außerordentlichen Gene
ralverſammlung beſchloſſen bei Aufhebung der Höchſtpreiſe
für Zündhölzer die bisherigen Preiſe beizubehalten

Preiserhöhung für Margarine Jnfolge des ſchlechten Stan
des der deutſchen Valuta und der allgemeinen Weltpreislage am
Fettwarenmarkt welche in letzter Zeit ziemlich geſtiegen iſt ſahen
ſich die Margarinefabriken veranlaßt ihre Preiſe vom 11 Juli
ab um 1 Mark pro Pfund zu erhöhen

Weit ere Erhöhung der Zinkblechpreiſe Der Zinkblechverband
erhöht ſeinen Preis am 11 Juli von 900 Mark auf 925 Mark für
100 Kilogramm

Der Preisſturz auf dem Petroleummarkt Die deutſchen Pe
troleumJmportgeſellſcheften haben den Lieferpreis von Petro
Zleum adermals um 65 Pfennig herabgeſetzt ſodaß ſich der Preis
der den Kleinhändlern in Anrechnung gebracht wird nunmehr anf
4 Mark für einen Liter ſtellt Jn der Preisbewegung für den
Wiederverkauf haben die Kleinhändler jetzt nach Aufhebung der
Zwangswirtſchaft freie Hand

e es des Verhandes weſtfäliſcher Emaillier Werlke
Der Verband hat beſchloſſen den vom Verband deutſcher Emaillier
werke in ſeiner Verſammlung in BadenBaden getroffenen Preis
maßnahmen nur inſoweit zu folgen als er die früheren Preiſe
für Handelswaren um 5 Prozent ermäßigt und die bisher be
rechneten Farbaufſchläge ſtreicht Für prima Ware bleibt es ab
geſehen von dem hierfür ebenfalls gefallenen Farbaufſchlag bei
J der Baden Padener Verſammlung in Geltung geweſenen

reiſen

Porzellanfabrik Kahla Akt Geſ
dem Unternehmen iſt ſo groß daß er das Aktienkapital um in
mehrfaches überſteigt Bekanntlich iſt das Aktienkapital erſt ein
mal nach dem Kriege erhöht worden Die Geſellſchaft hat in ler

Zeit 4ryde techniſche Verbeſzrungen vorgenommen die eine be
trächtliche Steigerung der Produktion jur Folge haben Die
Ausſichten werden als ſehr günſtig bezeichnet

Der Auftragsbeſtand H i

Leipziger Eftektenkurse
Leiprig den 13 Jull 1021

Chemnitzer Bankverein Mavstelder Kuxe 4750 ,00
a Hypoth Bank 140,50 Oelenitzer Kuxe 780 cMitteld Privathank 207 ,00Pittler 437,00Cröiwitrer Papierfabk 47000 Prehlizer m
Glauxiger Zuckerlabk 750,00 e Priorit Akt
Gr Leipziger Strassen R 9 308 ,50n 8,00 Vorrzug Akt 118,00Hallesche Zuckerratff 400,00 z Luekerrall 806,00

Zementlabk 21000 Rudelsburger Zementfabk 22 00
Hugo Schneider Paunsd 3689,00 Sachsenwerk 812,00itörbisd Zuckerladk nadermanin u Stier 298,8
Loipaiger Kamimgacn öhr Co 80,20spinnerei 899 o h Halle 299 25Leipziger 400,o0 Zimmermenn Chamnita 810,00
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